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Schulungsnetzwerk Prävention

Erfahrung aus dem 1. Jahr

Ruedi Hauser

Suva, Bereich PDB

Team Ausbildung

ruedi.hauser@suva.ch

Schulungsnetzwerk:

predunet@suva.ch



2

Zielsetzung des 

Schulungsnetzwerks:

� Unterstützung der Branchen- und 

Modelllösungen durch Motivation zum Beizug 

von Spezialisten ASA 

� Standard für „Grundwissen Arbeitssicherheit“

festigen

� Ausbildungsmöglichkeit schaffen für 

Sicherheitsbeauftragte und Vorgesetzte 

aus Betrieben ohne Branchenlösung 

� Flächendeckendes Angebot in der Schweiz
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Zahlen zum 1. Jahr (2007)Zahlen zum 1. Jahr (2007)

Anmeldung 

via Netzwerk

durch-

geführt

Mehrfach-

nennung

4531i

52ca. 55f

216ca. 2013d

Teiln.KurseOrg‘s
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Leistungen der Suva:Leistungen der Suva:

1. Lernziele definiert +++

Inhalt und Materialien bereit ++/--

2. Gesamtangebot d,f,i im Internet ++

Werbung +

3. Ausbildung für Ausbildner d/f ++

4. Qualitätskontrolle folgt
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1. Grundwissen Arbeitssicherheit:

Ta
be
lle
 im

 In
ter

ne
t a
bru

fba
r!
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1. Inhalt und Materialien: 

„Grundwissen Arbeitssicherheit“

Funktion und Funktion und 

VerantwortungVerantwortung
Systemsicherheit 

Struktur der Gesetze

UVG Art. 82UVG Art. 82
Praxisbeispiel / Fallbeispiel

Lerninhalt

MB 88057

BranchenBranchen--

llöösungsung

Organisation

System-

orientierung

2

SBA 140

Präsen-

tation

Gesetz2

MaterialienTitelLkt.
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1. Inhalt und Materialien: 

„Grundwissen Arbeitssicherheit“

SBA 157

MB 66 111

Präsen-

tation

Motivation –

menschliches Verhalten

Kritische Situation Kritische Situation 

ansprechenansprechen

Verhalten

Kommunikation

3

Gefährdungsermittlung 

CL-Anwendung

GefGefäährdung hrdung –– Regel Regel 

LLüücke cke –– MassnahmeMassnahme

Lerninhalt

MB 66089

Präsen-

tation

Gefährdungs-

ermittlung

4

MaterialienTitelLkt.
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2. Promotion: Angebot im Internet

www.suva.ch/Schulungsnetzwerk

www.suva.ch/reseau-de-formation

www.suva.ch/rete-di-formazione
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2. Promotion: Werbekarte 
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3. Ausbildung der Ausbildner

� 4-tägiger Kurs (Migros-Clubschule) d-2007

� Kurs 2008 d und f:

� geplant: Kurs d 25./26.08. // 08./09.09.08

� möglich: Kurs in f bei Nachfrage   ????

� Qualität des Kurses „Klubschule“ ist gut

� Kosten für 4 Tage: ca. 1200.-/Person
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4. Qualitätskontrolle

 2006/7 Lernziele im Programm?

formelle Prüfung

 2007/8 Kursunterlagen ok?

Abschlussprüfung?

 inhaltliche Prüfung

 2008/9 Unterrichtsqualität?

 Praxistest
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Zusammenarbeit im 

Schulungsnetzwerk Prävention
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Vereinbarung (1)

Ablösung des Protokolls vom 16.04.2006

� Partizipationsbedingungen 

Schulungsnetzwerk der Suva:

1. Anbieter: 

a. Juristische Person

b. Allgemeine Geschäftsbedingungen

2. Referenten:

a. ASA oder vom Lernziel geforderte Qualifikation

b. Didaktisches Grundwissen (Ausbildung f. Ausbildner)

c. je Organisation 1 Person „SVEB1-Qual.“ (ab 2009)

d. Nachweis der Qualifikation jährlich
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Vereinbarung (2)

Ablösung des Protokolls vom 16.04.2006

� Partizipationsbedingungen 

Schulungsnetzwerk der Suva:

3. Kursorganisation: 

a. Sekretariat für persönliche Beratung der TN

b. Kursunterlagen „gebunden“

c. Kursort in der Schweiz 

d. Durchführung bei 10 TN, max. TN 18

e. Rückmeldung zum Kurs: Prüfungsergebnis und TN-Feedback

f. Info Suva jährlich: Anzahl Kurse und Teilnehmer 
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Vereinbarung (3)

Ablösung des Protokolls vom 16.04.2006

� Partizipationsbedingungen 

Schulungsnetzwerk der Suva:

3. Kursinhalt:

a. Definierte Zielkompetenz

b. entsprechende Lernziele, mit Suva abgesprochen

4. Kursbestätigung:

a. Bestätigung bei 80% Präsenzzeit

b. Prüfungsattest bei „Suva-genehmigter Prüfung“
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Was kann Ihnen das 

Schulungsnetzwerk bieten?

� Standard gemäss Lernzielen der Suva
für die Ausbildung Ihrer Kontaktpersonen

� Inhalte und Materialien

� Ausschreibung via Internet „Suva“

� Ausbildung für Ausbildende

� Partner für Ihre Ausbildungsbedürfnisse

� Referenten für Ihre Ausbildungen


